
 
 
 
Tagesablauf Berufsfelderkundung GOB am 05.11.2013 
 
 
Fachinformatiker/IT und Medien 
 
 

Uhrzeit 

 
Phase Teilnehmer 

Berufsfeld Fachinformatiker/duales Studium 
Wirtschaftsinformatiker 

08:45 -  
09:00h 

 
Einfinden 

TN und 
Empfang 

Ankunft: 
Schüler finden sich bei der GOB ein, melden sich beim 
Empfang an 

09:00h – 
10:00h 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einführung 
 

Frau Oskierski 
& Frau 
Rudolph, Frau 
Redeker/Frau 
Jung, Azubi-
Paten (erst ab 
Zuteilung) und 
TN                                              

Begrüßung: 
Vorstellung Ansprechpartnerin und TN; 
Eigene Vorstellung der Schüler (Steckbrief o.ä., in Schule 
vorbereitet); 
Namensschilder 

Transparenz und organisatorische Hinweise: 
Ablaufplan, zeitliche Strukturierung, Verhaltensregeln, 
Pausenregelung, Infos mitschreiben, Umgang/Verfahren mit 
Erkundungsbogen 
Erwartungen der Teilnehmer und Interesse am Berufsfeld IT 
abfragen: Kartenabfrage 

 Ich denke, dass das Berufsfeld IT das Richtige für  
mich ist, weil… 

 Heute möchte ich gezeigt bekommen, wie 
 Ich erhoffe mir von dem Tag, dass ,  

Karten werden an Pinnwand geheftet 

Vorstellung der GOB – Historie und heute: 
Quiz mit Fragen zum Unternehmen und Beruf (Rückgriff auf 
Vorwissen) 

Tätigkeitsbereich und Produkt der GOB: 
Vorstellung anhand eines praktischen Beispiels „Auto 
Verkauf in einem Autohaus“ (Präsentation anhand eines 
Trickfilms, Aufbau auf Vorwissen)  

Kurzinfo über Ausbildungs- und Karrieremöglichkeiten: 
Ausbildung und duales Studium; Einstiegsvoraussetzungen, 
Praktikum; 
Einsatz der GOB Homepage, Flyer, etc. (Vorwissen 
vorausgesetzt) 

Azubi-Paten 
(kommen erst jetzt zur Gruppe dazu) 
Vorstellung der Azubi-Paten; 
Zuteilung Azubi Paten  

Kurze Begehung der GOB-Büroräume: 
Gemeinsamer Rundgang; Annäherung der Azubi-Paten und 
Schüler  

10:00h – 12:00h 
 
 
 
Arbeitsphase I 
(inklusive 5 Minuten Pause) 

Azubi-Pate und TN 

Praktische Übung I: hausinterne Administration 
Bei internen Anfragen unterstützen  

Praktische Übung II: Taschenrechner aufsetzen 
Teils eigenständig und teils mit Azubi-Pate einen Rechner 
(manuell) neu aufsetzen  
 
Zeit um Erkundungsbogen auszufüllen 



12:00h – 
13:00h 

 
 
 
 
Mittagspause 

Frau Oskierski 
& Frau 
Rudolph, Frau 
Redeker/Frau 
Jung, Azubi-
Paten und TN   

Mittagspause: 
Gemeinsame Einnahme der Mahlzeit in der Kantine/Räumen 
der GOB, Austausch über die bisherigen Erfahrungen und 
praktischen Übungen; Austausch mit Azubi-Paten/Kennen 
lernen der anderen Azubi-Paten; 
Möglichkeit zur geistigen und körperlichen (altersgemäßen) 
Regeneration (frische Luft, Bewegung) 
anschließend Wechsel der betreuenden Azubi-Paten: 
Arbeitsphase II 
 

13:00h – 14:45h 
 
Arbeitsphase II  
(inklusive 5 Minuten Pause) 

Azubi-Pate und TN 

Praktische Übung III: Arbeiten mit Sharepoints 
Website mit SharePoint erstellen, teils eigenständig und teils 
mit Azubi-Pate; Webparts entwickeln 
 
Zeit um Erkundungsbogen auszufüllen 

14:45h – 
15:00h 

 
 
 
 
 
 
 
 
Abschluss 
 

Frau Oskierski 
& Frau 
Rudolph, Frau 
Redeker/Frau 
Jung, Azubi-
Paten und TN   

Offene Gesprächsrunde: 
Gemeinsamer Austausch und Klärung offener Fragen, ggf. 
Vervollständigung des Erkundungsbogen 

Feedbackrunde/Blitzlicht: 
Schüler geben mündlich eine kurze Rückmeldung mit Hilfe 
der Leitfragen: 
Was hat mir Spaß gemacht? 
Was hat mir gar nicht gefallen? 
Besteht grundsätzliches Interesse an 
Praktikum/Ausbildung/duales Studium  bei der GOB? 
 

Feedback-Bogen und Factsheet: 
GOB Ansprechpartnerin geben  
a) Feedback-Bogen an TN, Rückläufe über Lehrer zeitnah 
erbeten; 
b) Factsheet an TN mit allen wichtigen Informationen zur 
Bewerbung/Anfrage für einen Praktikumsplatz auf einen Blick 

 
 
 



 
 
 
Tagesablauf Berufsfelderkundung GOB am 05.11.2013 
 
Informatikkauffrau/-mann/ Wirtschaft und Verwaltung 
 
 

Uhrzeit 

 
Phase Teilnehmer 

Berufsfeld Informatikkaufmann/ duales Studium 
Vertriebsingenieurwesen 

08:45 -  
09:00h 

 
Einfinden 

TN und 
Empfang 

Ankunft: 
Schüler finden sich bei der GOB ein, melden sich beim 
Empfang an 

09:00h – 
10:00h 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einführung 
 

Frau Oskierski 
& Frau 
Rudolph, Frau 
Redeker/Frau 
Jung, Azubi-
Paten (erst ab 
Zuteilung) und 
TN                                              

Begrüßung: 
Vorstellung Ansprechpartnerin und TN; 
Eigene Vorstellung der Schüler (Steckbrief o.ä., in Schule 
vorbereitet); 
Namensschilder 

Transparenz und organisatorische Hinweise: 
Ablaufplan, zeitliche Strukturierung, Verhaltensregeln, 
Pausenregelung, Infos mitschreiben, Umgang/Verfahren mit 
Erkundungsbogen 
Erwartungen der Teilnehmer und Interesse am Berufsfeld IT 
abfragen: Kartenabfrage 

 Ich denke, dass das Berufsfeld IT das Richtige für  
mich ist, weil… 

 Heute möchte ich gezeigt bekommen, wie 
 Ich erhoffe mir von dem Tag, dass ,  

Karten werden an Pinnwand geheftet 

 
Vorstellung der GOB – Historie und heute: 
Quiz mit Fragen zum Unternehmen und Beruf (Rückgriff auf 
Vorwissen) 

Tätigkeitsbereich und Produkt der GOB: 
Vorstellung anhand eines praktischen Beispiels „Auto 
Verkauf in einem Autohaus“ (Präsentation anhand eines 
Trickfilms, Aufbau auf Vorwissen)  

Kurzinfo über Ausbildungs- und Karrieremöglichkeiten: 
Ausbildung und duales Studium; Einstiegsvoraussetzungen, 
Praktikum; 
Einsatz der GOB Homepage, Flyer, etc. (Vorwissen 
vorausgesetzt) 

Azubi-Paten 
(kommen erst jetzt zur Gruppe dazu) 
Vorstellung der Azubi-Paten; 
Zuteilung Azubi Paten  

Kurze Begehung der GOB-Büroräume: 
Gemeinsamer Rundgang; Annäherung der Azubi-Paten und 
Schüler  



10:00h – 12:00h 
 
 
Arbeitsphase I 
(inklusive 5 Minuten Pause) 

Azubi-Pate und TN 

Praktische Übung I:  
Erklärung Tätigkeiten im VID und Hospitation im 
Tagesgeschäft;                                                       
Erstellung von Angeboten/kaufmännischen Dokumenten mit 
Word; 
Erstellung/Optimierung einer Kundenpräsentation mit 
PowerPoint 

12:00h – 
13:00h 

 
 
 
 
Mittagspause 

Frau Oskierski 
& Frau 
Rudolph, Frau 
Redeker/Frau 
Jung, Azubi-
Paten und TN   

Mittagspause: 
Gemeinsame Einnahme der Mahlzeit in der Kantine/Räumen 
der GOB, Austausch über die bisherigen Erfahrungen und 
praktischen Übungen; Austausch mit Azubi-Paten/Kennen 
lernen der anderen Azubi-Paten; 
Möglichkeit zur geistigen und körperlichen (altersgemäßen) 
Regeneration (frische Luft, Bewegung) 
anschließend Wechsel der betreuenden Azubi-Paten: 
Arbeitsphase II 
 

13:00h – 14:45h 
 
Arbeitsphase II  
(inklusive 5 Minuten Pause) 

Azubi-Pate und TN 

Praktische Übung II:  
Potentialanalyse durchführen 
 

Praktische Übung III: 
Hospitation bei telefonischer Kundenakquise mit 
anschließender Reflexion der Gespräche 
 
Zeit um Erkundungsbogen auszufüllen 

14:45h – 
15:00h 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abschluss 
 

Frau Oskierski 
& Frau 
Rudolph, Frau 
Redeker/Frau 
Jung, Azubi-
Paten und TN   

Offene Gesprächsrunde: 
Gemeinsamer Austausch und Klärung offener Fragen, ggf. 
Vervollständigung des Erkundungsbogen 

Feedbackrunde/Blitzlicht: 
Schüler geben mündlich eine kurze Rückmeldung mit Hilfe 
der Leitfragen: 
Was hat mir Spaß gemacht? 
Was hat mir gar nicht gefallen? 
Besteht grundsätzliches Interesse an 
Praktikum/Ausbildung/duales Studium  bei der GOB? 
 

Feedback-Bogen und Factsheet: 
GOB Ansprechpartnerin geben  
a) Feedback-Bogen an TN, Rückläufe über Lehrer zeitnah 
erbeten; 
b) Factsheet an TN mit allen wichtigen Informationen zur 
Bewerbung/Anfrage für einen Praktikumsplatz auf einen Blick 

 
 



Name: ________________________________ Schule: _____________________________________ 
 

 

Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 
Arbeitsblatt 1: Erwartungen an meinen Erkundungstag bei der GOB in Krefeld 

 

Arbeitsauftrag: Was erwarte ich von der Berufsfelderkundung? 

Du hast dich bewusst für dieses Unternehmen entschieden, um eine Berufsfelderkundung 

durchzuführen.  

1.) Warum bist du eigentlich der Meinung, dass dieser Beruf/dieses Berufsfeld etwas für dich sein 

könnte? Fülle dazu die Gedankenblasen im Schaubild aus.  

 

 

 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
 

 

  



Name: ________________________________ Schule: _____________________________________ 
 

 

 

2.) Sicherlich hast du auch bestimmte Erwartungen ganz konkret an den Tag, wie z.B.: 

Werde ich selber etwas praktisch tun können? Komme ich mit Kunden in Kontakt? Was muss 

ich schon können, wenn ich hier eine Ausbildung machen würde? Nimmt sich jemand Zeit für 

mich und meine Mitschüler? usw.  

Halte deine eigenen Erwartungen an den Erkundungstag bei der GOB auf diesem Arbeitsblatt fest. 

Wenn es dir hilft, kannst du dich an den vorgegebenen Stichworten orientieren:  

Ich erwarte/ich wünsche mir, dass ich während des Erkundungstages… 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 

 

  

Arbeitsbereiche 

Arbeitsumfeld 

Arbeitszeiten 

Organisation 

Kommunikation 

Schulwissen  

Unternehmens-

struktur 

Ausbildung 

Karriere 

persönliche 

Eignung 

 

 

körperlicher 

Einsatz 

Arbeits-

bedingungen 

 



Name: ________________________________ Schule: _____________________________________ 
 

 

 



Name: ________________________________ Schule: _____________________________________ 
 

 

Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 
Arbeitsblatt 2: GOB - Das Unternehmen meiner Berufsfelderkundung 

 

Arbeitsauftrag: Die GOB in Krefeld 

Du wirst einen Tag in dem IT-Unternehmen GOB in Krefeld verbringen. Es ist sinnvoll, dass du dir 

grundlegende Kenntnisse über das Unternehmen im Vorfeld aneignest. Die folgenden Fragen sollen 

dir dabei eine Hilfestellung sein. 

Halte das, was du auf der Homepage und den Flyern der GOB in Erfahrung bringen kannst, 

stichwortartig auf dem Arbeitsblatt fest. 

1.) Wie lauten der Name, die Adresse und die URL deines Unternehmens? 
 
________________________________________________________________________________ 
 

2.) Welche Produkte und/ oder Dienstleistungen bietet die GOB an? 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 

3.) Wer ist der Ansprechpartner für Praktikums- und Ausbildungsangelegenheiten bei der GOB? 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 

4.) Wie viele Mitarbeiter hat die GOB? 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 

5.) Welche Ausbildungsberufe können dort erlernt werden? 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 

6.) Welche weiteren Karrieremöglichkeiten bietet die GOB an? 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 



Name: ________________________________ Schule: _____________________________________ 
 

 

 

7.) Was kannst du über die Geschichte des Unternehmens in Erfahrung bringen? 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 

8.) Wer kann zu den Kunden der GOB gezählt werden? 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 

9.) Was konntest du sonst noch in Erfahrung bringen? 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 

10.) Welche Fragen stellen sich dir außerdem? 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
 

 

Quellen zur Recherche: 

 www.gob.de 

 Flyer und Broschüren der GOB  

 www.eufh.de  

  

http://www.gob.de/
http://www.eufh.de/


Name: ________________________________ Schule: _____________________________________ 
 

 

 

 



Name: ________________________________ Schule: _____________________________________ 
 

 

Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 
Arbeitsblatt 3: Die Ausbildungsberufe/duales Studium bei der GOB 
                          Fachinformatiker/Wirtschaftsinformatiker und  
                         Informatikkaufmann/Vertriebsingenieurwesen  

 

Arbeitsauftrag:  

An deinem Erkundungstag wirst du  

a) entweder den Ausbildungsberuf Fachinformatiker (Schwerpunkt Anwendungsentwicklung 

und/oder Systemintegration) in Kombination mit dem dualen Studiengang Wirtschaftsinformatik 

b) oder den Ausbildungsberuf Informatikkaufmann in Kombination mit dem dualen Studiengang 

Vertriebsingenieurwesen 

genauer kennen lernen. Du hast dich für diese Berufe entschieden – warum eigentlich? 

Was macht denn eigentlich ein Fachinformatiker oder ein Informatikkaufmann? Wie werde ich 

Wirtschaftsinformatiker? Wo arbeiten diese IT-Experten? 

Damit du am Erkundungstag schon ein bisschen mitreden kannst, solltest du dir im Vorfeld 

grundlegende Kenntnisse zu den Berufen aneignen.  

Dazu findest du im Folgenden einige Quellenhinweise, die dir helfen werden, seriöse Informationen 

zu recherchieren. Vielleicht hast du ja auch in deinem Freundeskreis oder in deiner Familie die 

Möglichkeit, weitere Informationen aus erster Hand zu erfahren. 

Arbeitsauftrag: 

Recherchiere auf den angegebenen Seiten und halte Angaben zu den folgenden Bereichen kurz fest: 

 Welche Voraussetzungen muss ich mitbringen, um in dem Beruf eine Ausbildung/ein duales 

Studium beginnen zu können?  

 In welchen Bereichen/ Branchen arbeite ich in diesem Beruf?  

 Welche Möglichkeiten der Weiterbildung gibt es? 

 Welche Schulfächer sind besonders wichtig? 

 Was muss ich gut können? 

 Welche Kompetenzen (Fähigkeiten) sollte ich mitbringen?  

 Welche persönlichen Interessen sind für den Beruf von Bedeutung? 

 Womit sollte ich mich gerne beschäftigen?  

 Welche allgemeinen Anforderungen werden in dem Beruf an mich gestellt? 

 

Frage dich abschließend, warum du noch immer meinst, dass dieser Beruf bzw. das Berufsfeld etwas 

für dich sein könnte! Halte deine Begründungen auf einem Blatt schriftlich/in Stichworten fest. 

  



Name: ________________________________ Schule: _____________________________________ 
 

 

Informationen zum Ausbildungsberuf  
 

___________________________________________________________ 
 
Ausbildungsvoraussetzungen: 

  
 
Arbeitsbereiche 

  
 
… 
 
 

Informationen dualen Studiengang 
 

___________________________________________________________ 
 
 
Voraussetzung für das Studium: 

  
 
Karrieremöglichkeiten: 

  
 
… 
 

 

Quellen zur Recherche:  

 www.planet-beruf.de  

 www.planet-beruf.de/Mein-Beruf 

 www.ihk-nordwestfalen.de/wirtschaft/aus-und-

weiterbildung/ausbildung/themen/ausbildungsberufe-a-z/ 

 www.hochschulkompass.de 

 www.eufh.de/ 

 www.it-berufe.de/ 

 

Ich kann mir noch immer vorstellen, in diesem Berufsfeld tätig zu sein, weil… 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________ 
 

 

  

http://www.planet-beruf.de/
http://www.planet-beruf.de/Mein-Beruf
http://www.ihk-nordwestfalen.de/wirtschaft/aus-und-weiterbildung/ausbildung/themen/ausbildungsberufe-a-z/
http://www.ihk-nordwestfalen.de/wirtschaft/aus-und-weiterbildung/ausbildung/themen/ausbildungsberufe-a-z/
http://www.hochschulkompass.de/
http://www.eufh.de/
http://www.it-berufe.de/


Name: ________________________________ Schule: _____________________________________ 
 

 

 



Name: ________________________________ Schule: _____________________________________ 
 

 

Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 
Arbeitsblatt 4: Erkundungsbogen  

 

Arbeitsauftrag:  

Viele Eindrücke wirst du während des Erkundungstages bei der GOB sammeln.  

Damit du die vielen Eindrücke auch behalten kannst, soll dich ein Erkundungsbogen während des 

Tages begleiten.  

Wie könnte dieser Erkundungsbogen aussehen? Welche Fragen und Beobachtungsbereiche sollten 

deiner Meinung nach hier aufgenommen werden?  

Besprich dich in der Kleingruppe und halte deine Fragen computergestützt fest. Die vorgegebenen 

Stichworte/Kategorien sollen dir dabei helfen. Du solltest dich auch an den vorangegangenen 

Vorbereitungsaufgaben orientieren. 

Der Erkundungsbogen wird während und nach deiner Zeit bei der GOB ausgefüllt. Gerne kannst du 

die Mitarbeiter zwischendurch ansprechen und nachfragen. Die Mitarbeiter der GOB geben dir 

zwischendurch immer mal wieder Zeit, deinen Bogen auszufüllen. Wenn du Fragen oder Punkte 

zwischendurch nicht beantworten kannst, hast du am Ende noch einmal die Möglichkeit die Fragen 

im Gespräch zu stellen.  

Vergleiche abschließend den von dir erarbeiteten Erkundungsbogen mit dem Musterbogen und 

nimm ggf. Ergänzungen vor.  

ERKUNDUNGSBOGEN BFE bei der GOB am 5.11.2013 

Fragen und Beobachtungen zum Beruf/Berufsfeld: 
 
1.) ___________________________________________________________________________ 
 
2.) ___________________________________________________________________________ 
 
3.) ___________________________________________________________________________ 
 
… 
 

Fragen und Beobachtungen zu Arbeitsproben: 
 
1.) ___________________________________________________________________________ 
 
2.) ___________________________________________________________________________ 
 
3.) ___________________________________________________________________________ 
 
… 
 

Allgemeine Fragen an die Mitarbeiter der GOB: 
 
 
1.) ___________________________________________________________________________ 



Name: ________________________________ Schule: _____________________________________ 
 

 

 
2.) ___________________________________________________________________________ 
 
3.) ___________________________________________________________________________ 
 
… 
 

 

  



Name: ________________________________ Schule: _____________________________________ 
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Arbeitsmaterial – [NAME] 

Berufsfelderkundung am Dienstag, den 5.11.2013  

bei der GOB in Krefeld 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 
Arbeitsblatt 1: Erwartungen an meinen Erkundungstag bei der GOB in Krefeld 

 
 
1.) Warum bist du eigentlich der Meinung, dass dieser Beruf/dieses Berufsfeld etwas 
für dich sein könnte? 
 

 Da ich schon öfters etwas in dieser Richtung gemacht habe 

 und mein Vater mir das auch beibringt 

 Weil es mir Spaß macht 

 Weil man in diesem Beruf viel Geld verdienen kann 
 
2.) Was erwarte ich von der Berufsfelderkundung? 
3.) Sicherlich hast du auch bestimmte Erwartungen ganz konkret an den Tag, wie 
z.B…. 
Ich denke, dass wir... 

- Server installieren 
- Mit sharepoint arbeiten 
- Etwas über sharepoint und Office 365 lernen 
- Eigene Webapps für sharepoint entwickeln 
- Mit Webparts in sharepoint arbeiten 
- Mit Mitarbeitern zusammen arbeiten 
- Viel lernen 
- Bestimmte Aufgaben bearbeiten müssen 
- Lernen wie man Aufträge bearbeitet 
- Erfahren, wie viel wir verdienen 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 
Arbeitsblatt 2: GOB - Das Unternehmen meiner Berufsfelderkundung 

 
Arbeitsauftrag: Die GOB in Krefeld 
 
1.) Wie lauten der Name, die Adresse und die URL deines Unternehmens? 
GOB, Europark Fichtenhain 47807 Krefeld, gob.de 
 
2.) Welche Produkte und/oder Dienstleistungen bietet die GOB an? 
Dienstleistungen: IT-Projektmanagement, GOB-Kunden- und Serviceportal, GOB-
Trainingscenter, GOB-Veranstaltungen 
unitop ist der Markenname der Produkte von GOB Software & Systeme. 
 
3.) Wer ist der Ansprechpartner für Praktikum und Ausbildung bei der GOB? 
Ute Redeker 
 
4.) Wie viele Mitarbeiter hat die GOB? 
250 
5.)Welche Ausbildungsberufe können dort erlernt werden? 
 

 Fachinformatiker/in für Anwendungsentwicklung 
 Fachinformatiker/in für Systemintegration 
 Informatikkaufmann/-kauffrau 

6.)Welche weiten Karrieremöglichkeiten biete die GOB an? 

Karrieremöglichkeiten : Duales Studium, Trainee-Programm, Consultant, Technical 
Consultant, Microsoft Dynamics NAV Consultant, Vertriebsbeauftragte. 
 

7.)Was kannst du über die Geschichte des Erfahrung bringen? 
Geschäftsführer: Heinz Bellen; ehemaliger Kunde: Victorvox; 
 
8.)Wer kann zu den Kunden der GOB gezählt werden? 
der Mittelstand, zum Teil Großunternehmen 
 
9.) Sonstiges: Was ist dir sonst noch aufgefallen? 
KEINE 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 
Arbeitsblatt 3: Die Ausbildungsberufe/duales Studium bei der GOB 
                          Fachinformatiker/Wirtschaftsinformatiker und  
                         Informatikkaufmann/Vertriebsingenieurwesen  

 
Arbeitsauftrag: Recherchiere unter den angegebenen Seiten zu den 
Ausbildungsberufen 
 
Fachinformatiker 
 
• Systemintegration 

• Realschulabschluss Noten-Durchschnitt 2,5 
• Man arbeitet zum Beispiel in der Medizin oder Bau oder Logistik-
Branche 
• Bei Gob Abi oder Fach-Abi 
• Ausbildungszeit 3 Jahre 
• Man sollte sich gerne mit Computer-Hardware beschäftigen 
• Man sollte gut Englisch können und eine Ahnung von Computern 
haben. 

• Anwendungsentwicklung 
• Realschulabschluss Noten-Durchschnitt 2,5 
• Man arbeitet vorwiegend in kaufmännischen Bereichen, aber auch 
andere Bereiche sind vorhanden 
• Auch hier sollte man gut Englisch können, sich mit Computern 
beschäftigen und sich mit Software auskennen. 

 
 
Wenn man eine Fachinformatiker-Ausbildung machen möchte,  

 sollte man mit PCs umgehen können 

 und etwas über Programmiersprachen wissen 

 Man arbeitet in Großunternehmen 

 Es gibt viele Möglichkeiten der Weiterbildung 

 Man muss sich fast jedes Jahr weiterbilden, da es ja immer wieder neue 
Produkte gibt 

 Man sollte in der Schule in Englisch, Mathe und Mathe-Info gut sein 

 ich sollte im Team gut arbeiten können  

 und logisch denken können 

 Es wäre gut, wenn man Interesse an PCs und an Servern hat 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 
Arbeitsblatt 4: Erkundungsbogen  

 
Arbeitsauftrag: Erstelle im Team einen Erkundungsbogen, den du während und 
nach der Berufsfelderkundung bearbeitest 
 
Fragen: 
 

1.) Welche Sachen bearbeiten wir? 
 
 
 
 
 
 

 

2.) Wie ist der Arbeitsplatz aufgebaut? 
 
 
 
 
 
 

 

3.) Welche Endgeräte und Software wird verwendet? 
 
 
 
 
 
 

 

4.) Wie werden wir behandelt? 
 
 
 
 
 
 

 

5.) Wie sind die Mitarbeiter angezogen? 
 
 
 
 
 
 

 

6.) Wie viel Leute sitzen in einem Büro? 
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7.) Wie ist die Arbeitsatmosphäre? 
 
 
 
 
 
 

 

8.) Konnte ich mit Webapps arbeiten? 
 
 
 
 
 
 

 

9.) Kann ich mir vorstellen dort weiter zu  arbeiten? 
 
 
 
 
 
 

 

10.) Gibt es eine Kantine? 
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Arbeitsmaterial – [NAME] 

Berufsfelderkundung am Dienstag, den 5.11.2013  

bei der GOB in Krefeld 

 



2 

 

 
 

Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 

Arbeitsblatt 1: Erwartungen an meinen Erkundungstag bei der GOB in Krefeld 

 
Arbeitsauftrag: Was erwarte ich von der Berufsfelderkundung? 
 
1.) Warum bist du eigentlich der Meinung, dass dieser Beruf/dieses Berufsfeld etwas für 
dich sein könnte? 

 
• Mich interessiert das Themen-Gebiet, weil ich durch meinen Vater oft davon etwas 
mitkriege. 
• Ich glaube, dass dieser Beruf etwas für mich sein könnte, weil ich Fachzeitschriften, 
wie die C´t sehr interessant finde. 
• Der Beruf könnte etwas für mich sein, weil ich MIf als Differenzierungsfach gewählt 
habe. 
 
2.) Was erwarte ich von der Berufsfelderkundung? 

3.) Sicherlich hast du auch bestimmte Erwartungen ganz konkret an den Tag, wie z.B…. 
 
• Ich hoffe, dass wir sehen können, was Leute, die diesen Beruf ausüben, genau 
machen. 
• Ich glaube, dass wir auch ein paar Sachen selber ausprobieren können. 
• Ich würde es toll finden, wenn wir auch etwas über den Beruf an sich lernen würden. 
• Es wäre toll, wenn mir der Besuch bei der Gob Erfahrungen bringt, die mir später 
helfen werden. 
• Mich würde interessieren, ob ich für den Beruf geeignet bin. 
• Mich würde auch interessieren wie der Arbeitsplatz aussieht. 
• Ich frage mich auch wie viel Geld Leute in diesem Job 
• Wie lange dauert so eine Ausbildung? 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 

Arbeitsblatt 2: GOB - Das Unternehmen meiner Berufsfelderkundung 

 
Arbeitsauftrag: Die GOB in Krefeld 
 
1) Wie lautet der Name, die Adresse und die URL deines Unternehmens? 

Das Unternehmen ist die GOB, sie ist im Europark Fichtenhain A4 in 47807 Krefeld zu 
finden. Die URL ist www.gob.de 

 
2) Welche Produkte und/oder Dienstleistungen bietet die GOB an? 

Die Gob bietet Rechenzentren und Backups für mittelständige Unternehmen mithilfe von 
einer Microsoft-Lösung an. 
 
3) Wer ist der Ansprechpartner für Praktikum und Ausbildung bei der GOB? 

 Die Ansprechpartnerin ist Ute Redeker. 
 
4) Wie viele Mitarbeiter hat die GOB? 

 Die Gob hat 250 Mitarbeiter. 
 
5) Welche Ausbildungsberufe können dort erlernt werden? 

 Es gibt eine Ausbildung als Fachinformatiker und als  Wirtschaftsinformatiker. 
 
6) Welche weiteren Karrieremöglichkeiten biete die GOB an? 

 Die Gob bietet duale Studiengänge, Ausbildungen und ein Trainee-Programm an. 
Außerdem kann man dort Vertriebsbeauftragter und Microsoft Dynamics Nav Consultant 
werden. 
 
7) Was kannst du über die Geschichte des Erfahrung bringen? 

 Das Unternehmen wurde 1965 gegründet. 
 
8) Wer kann zu den Kunden der GOB gezählt werden? 

 Mittelständische Unternehmen, die ungefähr 100 Mitarbeiter 
 haben. Die Gob hat 550 Kunden. 
 
9) Sonstiges: Was mir noch aufgefallen ist… 
 Die Gob scheint viel Wert auf ihre Microsoft- Dienstleistungen zu  legen. Außerdem 
gibt es viele Ausbildungs-Möglichkeiten. 
 
10) Sonstiges… 
 Ich frage mich wie eine Ausbildung abläuft. 
 

http://www.gob.de/
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 

Arbeitsblatt 3: Die Ausbildungsberufe/duales Studium bei der GOB 
                          Fachinformatiker/Wirtschaftsinformatiker und  
                         Informatikkaufmann/Vertriebsingenieurwesen  

 
Arbeitsauftrag: Recherchiere unter den angegebenen Seiten zu den 
Ausbildungsberufen 
 
• Systemintegration 

• Realschulabschluss Noten-Durchschnitt 2,5 
• Man arbeitet zum Beispiel in der Medizin oder Bau oder Logistik-Branche 
• Bei GOB Abi oder Fach-Abi 
• Ausbildungszeit 3 Jahre 
• Man sollte sich gerne mit Computer-Hardware beschäftigen 
• Man sollte gut Englisch können und eine Ahnung von Computern haben. 

• Anwendungsentwicklung 
• Realschulabschluss Noten-Durchschnitt 2,5 
• Man arbeitet vorwiegend in kaufmännischen Bereichen, aber auch andere 
Bereiche sind vorhanden 
• Auch hier sollte man gut Englisch können, sich mit Computern beschäftigen 
und sich mit Software auskennen. 

 



5 

 

 

Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 

Arbeitsblatt 4: Erkundungsbogen  

 
Arbeitsauftrag: Erstelle im Team einen Erkundungsbogen, den du während und 
nach der Berufsfelderkundung bearbeitest 
 
 
Arbeitsumfeld 

1.) Wie sehen die Büros aus? 

 

 

 

2.) Wie sehen die Leute aus (Kleidung)? 

 

 

 

3.) Sind die Leute nett zueinander? 

 

 

 

4.) Was für Räume gibt es? 

 

 

 

5.) Wie ist das Essen in der Kantine? 
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6.) Ist das Essen in der Kantine teuer? 

 

 

 

Arbeitsweise 

1.) Arbeiten die Leute eher zusammen oder alleine? 

 

 

 

2.)Wird eher am Computer oder an der Technik gearbeitet? 

 

 

 

3.) Ist Home-Office möglich? 

 

 

 

4.) Muss am Wochenende gearbeitet werden? 

 

 

 

5.) Arbeitet man lange an einem oder kurz an mehreren Projekten? 
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6.) Was wird in den Pausen gemacht? 

 

 

 

7.) Mit welchen Systemen wird gearbeitet? 

 

 

 

Unser Tag 

1.) Was für Dinge haben wir gemacht? 

 

 

 

2.) Konnte ich alles? Was konnte ich nicht? Was viel mir schwer? 

 

 

 

3.) Könnte ich es mir vorstellen dort ein längeres Praktikum zu machen? 

 

 

 

4.) Mit welchen Werkzeugen musste ich arbeiten? Was lag mir am meisten? 
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Arbeitsmaterial – [NAME) 

Berufsfelderkundung am Dienstag, den 5.11.2013  

bei der GOB in Krefeld 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 
Arbeitsblatt 1: Erwartungen an meinen Erkundungstag bei der GOB in Krefeld 

 
 
1.) Warum bist du eigentlich der Meinung, dass dieser Beruf/dieses Berufsfeld etwas 
für dich sein könnte? 
 

 Da ich mich für diesen Bereich interessiere, und auch mal was programmieren 
möchte 

 denke ich, dass dieser Bereich für mich der richtige ist  

 und weil es mir natürlich Spaß macht. 
 

2.) Was erwarte ich von der Berufsfelderkundung? 
3.) Sicherlich hast du auch bestimmte Erwartungen ganz konkret an den Tag, wie 
z.B…. 
 

 Ich denke, dass wir etwas programmieren, und ich mit einem anderen 
Mitarbeiter etwas mache und dass er mir etwas von seinem Beruf erzählt. 

 Außerdem glaube ich, dass ich auch etwas allein mache und nicht nur was mit 
Mitarbeitern mache. 

 Vielleicht auch was mit meinen Mitschülern, und das ich über dieses Thema 
viel lerne.  

 Vielleicht finde ich ja auch gefallen, an diesen Beruf. 
 
  



3 

 

 
 

Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 
Arbeitsblatt 2: GOB - Das Unternehmen meiner Berufsfelderkundung 

 
Arbeitsauftrag: Die GOB in Krefeld 
 
1.) Wie lauten der Name, die Adresse und die URL deines Unternehmens? 
GOB, Europark Fichtenhain 47807 Krefeld, gob.de 
 
2.) Welche Produkte und/oder Dienstleistungen bietet die GOB an? 
Dienstleistungen: IT-Projektmanagement, GOB-Kunden- und Serviceportal, GOB-
Trainingscenter, GOB-Veranstaltungen 
unitop ist der Markenname der Produkte von GOB Software & Systeme. 
 
3.) Wer ist der Ansprechpartner für Praktikum und Ausbildung bei der GOB? 
Ute Redeker 
 
4.) Wie viele Mitarbeiter hat die GOB? 
250 
 
5.) Welche Ausbildungsberufe können dort erlernt werden? 

 Fachinformatiker/in für Anwendungsentwicklung 
 Fachinformatiker/in für Systemintegration 
 Informatikkaufmann/-kauffrau 

6.) Welche weiteren Karrieremöglichkeiten biete die GOB an? 

Karrieremöglichkeiten : Duales Studium, Trainee-Programm, Consltant, Technical 
Consultant, Microsoft Dynamics NAV Consultant, Vertriebsbeauftragte. 
 

7.) Was kannst du über die Geschichte des Unternehmens in Erfahrung 
bringen? 
 
8.) Wer kann zu den Kunden der GOB gezählt werden? 
der Mittelstand, zum Teil Großunternehmen 
 
9.) Sonstiges: Was ist dir sonst noch aufgefallen? 
KEINE 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 
Arbeitsblatt 3: Die Ausbildungsberufe/duales Studium bei der GOB 
                          Fachinformatiker/Wirtschaftsinformatiker und  
                         Informatikkaufmann/Vertriebsingenieurwesen  

 
Arbeitsauftrag: Recherchiere unter den angegebenen Seiten zu den 
Ausbildungsberufen 
 
Fachinformatiker 
 
• Systemintegration 

• Realschulabschluss Noten-Durchschnitt 2,5 
• Man arbeitet zum Beispiel in der Medizin oder Bau oder Logistik-
Branche 
• Bei Gob Abi oder FachAbi 
• Ausbildungszeit 3 Jahre 
• Man sollte sich gerne mit Computer-Hardware beschäftigen 
• Man sollte gut Englisch können und eine Ahnung von Computern 
haben. 

• Anwendungsentwicklung 
• Realschulabschluss Noten-Durchschnitt 2,5 
• Man arbeitet vorwiegend in kaufmännischen Bereichen, aber auch 
andere Bereiche sind vorhanden 
• Auch hier sollte man gut Englisch können, sich mit Computern 
beschäftigen und sich mit Software auskennen. 

 
 

 Man sollte mit PC’s umgehen können und halbwegs gut und schnell tippen. 

 Man arbeitet in Großunternehmen 

 Es gibt viele Möglichkeiten der Weiterbildung. 

 Man muss sich fast jedes Jahr weiterbilden, da es ja immer wieder neue 
Produkte gibt. 

 Man sollte in der Schule in Englisch, Mathe und Mathe-Info gut sein. 

 Man sollte im Team arbeiten und logisch denken können. 

 Es wäre gut, wenn man Interesse an PCs und an Servern hat. 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 
Arbeitsblatt 4: Erkundungsbogen  

 
Arbeitsauftrag: Erstelle im Team einen Erkundungsbogen, den du während und 
nach der Berufsfelderkundung bearbeitest 
 
 
1.) Welche Sachen dürfen wir bearbeiten? 
 
 
 
 
 
 

 
2.) Wie ist der Arbeitsplatz? 
 
 
 
 
 
 

 
3.) Welche Geräte und Software werden verwendet? 
 
 
 
 
 
 

 
4.) Wie werden wir behandelt? 
 
 
 
 
 
 

 
5.) Wie sind die Mitarbeiter angezogen? 
 
 
 
 
 
 

 
6.) Wie viele Mitarbeiter sitzen in einem Büro? 
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7.) Wie ist die Arbeitsatmosphäre? 
 
 
 
 
 
 

 
8.) Was muss ich für Fähigkeiten mitbringen? 
 
 
 
 
 
 

 
 
9.) Konnte ich mit Webapps arbeiten? 
 
 
 
 
 
 

 
10.) Kann ich mir vorstellen dort weiter zu arbeiten? 
 
 
 
 
 
 

 
11.) Welche Schritte muss ich beachten? 
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Arbeitsmaterial – [NAME] 

Berufsfelderkundung am Dienstag, den 5.11.2013  

bei der GOB in Krefeld 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 

Arbeitsblatt 1: Erwartungen an meinen Erkundungstag bei der GOB in Krefeld 

 
Arbeitsauftrag: Was erwarte ich von der Berufsfelderkundung? 
 
1.) Warum bist du eigentlich der Meinung, dass dieser Beruf/dieses Berufsfeld etwas 
für dich sein könnte? 

 
• Mich interessiert das Themen-Gebiet, weil ich durch meinen Vater oft davon 
etwas mitkriege. 
• Ich glaube, dass dieser Beruf etwas für mich sein könnte, weil ich 
Fachzeitschriften, wie die C´t sehr interessant finde. 
• Der Beruf könnte etwas für mich sein, weil ich Mif (Mathe-Informatik) als 
Differenzierungsfach gewählt habe. 
 
2.) Was erwarte ich von der Berufsfelderkundung? 

3.) Sicherlich hast du auch bestimmte Erwartungen ganz konkret an den Tag, wie 
z.B…. 
 
• Ich hoffe, dass wir sehen können, was Leute, die diesen Beruf ausüben, 
genau machen. 
• Ich glaube, dass wir auch ein paar Sachen selber ausprobieren können. 
• Ich würde es toll finden, wenn wir auch etwas über den Beruf an sich lernen 
würden. 
• Es wäre toll, wenn mir der Besuch bei der Gob Erfahrungen bringt, die mir 
später helfen werden. 
• Mich würde interessieren, ob ich für den Beruf geeignet bin. 
• Mich würde auch interessieren wie der Arbeitsplatz aussieht. 
• Ich frage mich auch wie viel Geld Leute in diesem Job 
• Wie lange dauert so eine Ausbildung? 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 

Arbeitsblatt 2: GOB - Das Unternehmen meiner Berufsfelderkundung 

 
Arbeitsauftrag: Die GOB in Krefeld 
 
1) Wie lauten der Name, die Adresse und die URL deines Unternehmens? 

Das Unternehmen ist die Gob, sie ist im Europark Fichtenhain A4 in 47807 Krefeld zu 
finden. Die URL ist www.gob.de 

 
2) Welche Produkte und/oder Dienstleistungen bietet die GOB an? 

Die Gob bietet Rechenzentren und Backups für mittelständige Unternehmen mithilfe 
von einer Microsoft-Lösung an. 
 
3) Wer ist der Ansprechpartner für Praktikum und Ausbildung bei der GOB? 

 Die Ansprechpartnerin ist Ute Redeker. 
 
4) Wie viele Mitarbeiter hat die GOB? 

 Die Gob hat 250 Mitarbeiter. 
 
5) Welche Ausbildungsberufe können dort erlernt werden? 

 Es gibt eine Ausbildung als Fachinformatiker und als  Wirtschaftsinformatiker. 
 
6) Welche weiten Karrieremöglichkeiten biete die GOB an? 

 Die Gob bietet duale Studiengänge, Ausbildungen und ein Trainee-
 Programm an. Außerdem kann man dort Vertriebsbeauftragter und 
 Microsoft Dynamics Nav Consultant werden. 
 
7) Was kannst du über die Geschichte des Unternehmens in Erfahrung 
bringen? 

 Das Unternehmen wurde 1965 gegründet. 
 
8) Wer kann zu den Kunden der GOB gezählt werden? 

 Mittelständische Unternehmen, die ungefähr 100 Mitarbeiter 
 haben. Die Gob hat 550 Kunden. 
 
9) Sonstiges: Was mir noch aufgefallen ist… 

 Die Gob scheint viel Wert auf ihre Microsoft- Dienstleistungen zu legen. 
Außerdem gibt es viele Ausbildungs-Möglichkeiten. 

 
10) Sonstiges… 
 Ich frage mich wie eine Ausbildung abläuft. 
 

 

http://www.gob.de/
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 

Arbeitsblatt 3: Die Ausbildungsberufe/duales Studium bei der GOB 
                          Fachinformatiker/Wirtschaftsinformatiker und  
                         Informatikkaufmann/Vertriebsingenieurwesen  

 
Arbeitsauftrag: Recherchiere unter den angegebenen Seiten zu den 
Ausbildungsberufen 
 
 
Fachinformatiker: 
 
a) Systemintegration: 

 Realschulabschluss/Notendurchschnitt2,5 

 z.B. Medizin-oder Logistik-Branche. 

 Um bei der GOB arbeiten zu können, braucht man Abi oder ein Fachabi 

 Man sollte sich gerne mit Grafiken, Computer-Hardware, dem System an sich 
und vielleicht mit Zahlen. 

 Die Ausbildungszeit dauert 3 Jahre. 

 Außerdem sollte man gut Englisch können und mit Computern umgehen 
können. 

 
b) Anwendungsentwicklung: 

 Realschulabschluss/Notendurchschnitt 2,5. 

 Man arbeitet vor allem im Kaufmännischen Bereich, aber auch in anderen 
Bereichen wird gearbeitet. 

 Auch hier muss man gut Englisch können, sich mit Computern auskennen. 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 

Arbeitsblatt 4: Erkundungsbogen  

 
Arbeitsauftrag: Erstelle im Team einen Erkundungsbogen, den du während und 
nach der Berufsfelderkundung bearbeitest 
 
Erkundungsbogen: 
 
 

1. Wie sehen die Büros aus? 
 
 
 
 
 

 

2. Wie sind die Büros eingerichtet? 
 
 
 
 

 

3. Wie ist die Atmosphäre? 
 
 
 
 
 

 

4. Wird hier am Wochenende gearbeitet und wenn ja wie lange? 
 
 
 
 
 

 

5. Wie sind die Mitarbeiter angezogen? 
 
 
 
 
 
 

 

6. Sind die Leute nett zueinander? 
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7. Kann ich hier meine spätere Ausbildung beginnen? 
 
 
 
 
 
 

 

8. Arbeitet man eher alleine oder zusammen? 
 
 
 
 
 
 

 

9. Wie viel verdient man? 
 
 
 
 
 
 

 

10. Wie lange muss man am Tag arbeiten? 
 
 
 
 
 

 

11. Wo wird vorwiegend gearbeitet(Technik oder am Computer)? 
 
 
 
 
 

 

12. Wie sauber sind die Sanitäranlagen und Büros? 
 
 
 
 
 

 

13. Gibt es Pausen, wenn ja, wann und wie lange? 
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14. Gibt es eine Kantine und wenn ja wie lecker und teuer ist es? 
 
 
 
 
 

 

15. Welches Betriebssystem haben die Rechner? 
 
 
 
 
 
 

 

16. Was haben wir am Ende des Tages alles gemacht? 
 
 
 
 
 
 

 

17. Kann ich mir vorstellen, dort ein Praktikum oder eine Ausbildung zu machen? 
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Arbeitsmaterial – [NAME) 

Berufsfelderkundung am Dienstag, den 5.11.2013  

bei der GOB in Krefeld 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 
Arbeitsblatt 1: Erwartungen an meinen Erkundungstag bei der GOB in Krefeld 

 
 
1.) Warum bist du eigentlich der Meinung, dass dieser Beruf/dieses Berufsfeld etwas 
für dich sein könnte? 

 Ich habe Spaß mit Sachen wie Computern (Programmieren) und Co 

 Darum denke ich ist dieses Berufsfeld etwas für mich 

 Außerdem interesseriert mich diese Berufsfeld sehr, da ich nicht das erste Mal 
programmiere 

 Da mein Vater IT studiert hat und jetzt auch noch immer viel mit IT macht, 
mache ich das meistens mit ihm 

 
2.) Was erwarte ich von der Berufsfelderkundung? 

 Ich hoffe, dass ich viel praktisch machen werde, da ich praktische Sachen 
mehr mag als theoretische Sachen 

 Ich hoffe außerdem, dass ich eine neue Lebenserfahrung bekomme, die ich in 
meinem weiteren Leben gebrauchen kann 

 
3.) Sicherlich hast du auch bestimmte Erwartungen ganz konkret an den Tag, wie 
z.B…. 

 Ich wünsche mir, dass ich während des Erkundungstags den Arbeitsbereich 
und das Arbeitsumfeld gut/besser kennen lernen werde 

 Ich denke der körperliche Einsatz wird nicht allzu viel sein, da man eher am 
Computer sitzt 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 
Arbeitsblatt 2: GOB - Das Unternehmen meiner Berufsfelderkundung 

 
Arbeitsauftrag: Die GOB in Krefeld 
 
 
1.) Wie lautet der Name, die Adresse und die URL deines Unternehmens? 
GOB Europapark Fichtenhain A4  

      47807 Krefeld www.gob.de (seit 1965) 
 

2.) Welche Produkte und/oder Dienstleistungen bietet die GOB an? 
Schulung von Mitarbeitern von anderen für die Bedienung von Computern. 

 
3.) Wer ist der Ansprechpartner für Praktikum und Ausbildung bei der GOB? 
Ute Redecker 

 
4.) Wie viele Mitarbeiter hat die GOB? 
250 

 
5.)Welche Ausbildungsberufe können dort erlernt werden? 

Fachinformatiker/in für Anwendungsentwicklung 
Fachinformatiker/in für Systemintegration 
Informatikkaufmann/-kauffrau 
 

6.)Welche weiten Karrieremöglichkeiten biete die GOB an? 

Vertriebsbeauftragter 
 

7.)Was kannst du über die Geschichte des Unternehmens in Erfahrung 
bringen? 
Die GOB wurde 1965 gegründet.  Steigende Arbeiter Zahlen. 

 
8.)Wer kann zu den Kunden der GOB gezählt werden? 
Kleinere Firmen 
 
9.) und 10.) Was ist dir sonst noch aufgefallen? Was hast du dich sonst noch 
gefragt? 
Kunden bis nach China, Mitarbeiter aus 6 Nationen, Qualitätssiegel Certified for 
Microsoft Dynamics. Vertretungsberechtigter      
Heinz Bellen, Andreas Wessels 
Geschäftsführer  
 
Sandra Naujoks 
Marketingreferentin  

http://www.gob.de/
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 

Arbeitsblatt 3: Die Ausbildungsberufe/duales Studium bei der GOB 
                          Fachinformatiker/Wirtschaftsinformatiker und  
                         Informatikkaufmann/Vertriebsingenieurwesen  

 
Arbeitsauftrag: Recherchiere unter den angegebenen Seiten zu den 
Ausbildungsberufen 
 
 

Systemintegration 
• Realschulabschluss Noten-Durchschnitt 2,5 
• Man arbeitet zum Beispiel in der Medizin oder Bau oder Logistik-
Branche 
• Bei GOB Abi oder Fach-Abi 
• Ausbildungszeit 3 Jahre 
• Man sollte sich gerne mit Computer-Hardware beschäftigen 
• Man sollte gut Englisch können und eine Ahnung von Computern haben 

 
Anwendungsentwicklung 

• Realschulabschluss Noten-Durchschnitt 2,5 
• Man arbeitet vorwiegend in kaufmännischen Bereichen, aber auch 
andere Bereiche sind vorhanden 

 
 
Berufsschule 
 
Was macht man in diesem Beruf? 

 IT System Kaufleute beraten Kunden bei der Planung und Anschaffung von IT 
Produkten wie Computersystemen, Softwarelösungen oder Telefonanlagen. 

 Hierfür analysieren sie die speziellen Anforderungen des Kunden und 
konzipieren passende Information und telekommunikationstechnische 
Lösungen 

 Projekte leiten sie kaufmännisch, technisch und organisatorisch 

 Sie kalkulieren und erstellen Angebote, informieren Kunden über 
Finanzierungsmöglichkeiten 

 schließen Verträge und rechnen Leistungen ab 

 Beschaffen von Hard- und Software  

 installieren IT Systeme 

 nehmen diese in Betrieb und übergeben sie an den Kunden 

 IT System Kaufleute stehen den Kunden als Ansprechpartner zur Verfügung 

 schulen diese und weisen sie in die Benutzung neuer Systeme ein 

 Darüber hinaus erarbeiten sie Marketingstrategien und setzen sie um 
 
Wo arbeitet man? 

 IT-System Kaufleute arbeiten hauptsächlich in der Softwareberatung und 
Herstellung 

 bei Datenverarbeitungsdiensten 

 bei Herstellern von Information und Telekommunikationstechnik 

 Meist sind sie in Büroräumen am Computer oder im Außendienst direkt beim 
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Kunden tätig 

 Information und Beratungsgespräche finden in Besprechungsräumen statt 

 Einweisungen und Anwenderschulungen in Schulung und Unterrichtsräumen 
 
Worauf kommt es an? 

 Kommunikationsfähigkeit sowie Kunden- und Serviceorientierung  

 Verhandlungen beim Beschaffen von Hard- und Software erfordern 
Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen. 

 Für die Abrechnung von Auftragsleistungen sowie das Erstellen von 
Kalkulationen sind fundierte Kenntnisse in Mathematik unerlässlich 

 gute Kenntnisse im Bereich Informatik 

 Wissen in Wirtschaft ist hilfreich, wenn Geschäftsprozesse und 
Betriebsabläufe simuliert und Marketingstrategien konzipiert werden 

 Gute Ausdrucksfähigkeit in Deutsch und Englisch für Kundenkontakt 
 
Was verdient man in der Ausbildung? 
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat: 
  
1. Ausbildungsjahr: € 810 bis € 841 
 
2. Ausbildungsjahr: € 863 bis € 887 
 
3. Ausbildungsjahr: € 923 bis € 950 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 

Arbeitsblatt 4: Erkundungsbogen  

 
Arbeitsauftrag: Erstelle im Team einen Erkundungsbogen, den du während und 
nach der Berufsfelderkundung bearbeitest 
 
 
Fragen und Beobachtungen zum Beruf/Berufsfeld : 
 

1.) Wie sind die Arbeitszeiten der Mitarbeiter? 
 
 
 
 
 
 

 
 

2.) Müssen sie manchmal auch am Wochenende arbeiten? 
 
 
 
 
 
 

 
 

3.) Kann ich hier auch später meine Ausbildung machen? 
 
 
 
 
 
 

 
 

4.) Kann ich auch von zu Hause arbeiten? 
 
 
 
 
 
 

 
 

5.) Kann es Kunden geben, wo man hinfahren muss? 
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Fragen und Beobachtungen zu Arbeitsproben : 
 

1.) Was dürfen wir machen? 
 
 
 
 
 
 

 
 

2.) Was konnten/beherrschten wir von dem, was wir gemacht haben? 
 
 
 
 
 
 

 
 

3.) Was haben wir gelernt? 
 
 
 
 
 
 

 
 

4.) Kann ich mir vorstellen später eine Ausbildung zu machen? 
 
 
 
 
 
 

 
 

5.) Welche Fähigkeiten sind dabei wichtig?  
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6.) Muss man bestimmte Fachbegriffe können? 
 
 
 
 
 
 

 
 

7.) Welche Fachbegriffe habe ich gelernt? 
 
 
 
 
 
 

 
 
Allgemeine Fragen an die Mitarbeiter der GOB : 
 

1.) Muss ich mein Essen selber mitbringen? 
 
 
 
 
 
 

 
 

2.) Möchten Sie mal Geschäftsführer werden? 
 
 
 
 
 
 

 
 

3.) Sind die Arbeitsbedingungen gut? 
 
 
 
 
 
 

 
 



1 

 

Arbeitsmaterial – [NAME) 

Berufsfelderkundung am Dienstag, den 5.11.2013  

bei der GOB in Krefeld 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 

Arbeitsblatt 1: Erwartungen an meinen Erkundungstag bei der GOB in Krefeld 

 
 
1.) Warum bist du eigentlich der Meinung, dass dieser Beruf/dieses Berufsfeld etwas für 
dich sein könnte? 

 Arbeite gerne im IT Bereich 

 Erfahrungen sammeln für den späteren Beruf 

 Mein Vater beschäftigt sich auch in seinem Beruf mit IT-Management 

 Ich beschäftige mich gerne mit dem Computer 
 
2.) Was erwartest du von der Berufsfelderkundung? 

 

 Ich möchte wissen, ob dieser Beruf für mich später in Frage kommt 

 Kommen wir mit Kunden in Kontakt? 

 Dürfen wir auch selber Sachen ausprobieren? 

 Lernen wir was allgemein über den Beruf? 

 Ich hoffe ,dass wir viel über den Beruf lernen werden 

 Ich hoffe ,dass wir viel praktisches machen 

 Ich hoffe ,dass ich nach diesem Tag viel lernen werde 

 Wie viel Geld verdienen die Leute im Job? 
 
3.) Sicherlich hast du auch bestimmte Erwartungen ganz konkret an den Tag, wie z.B…. 

 Ich erwarte /ich wünsche mir, dass ich während des Erkundungstages viel über IT- 
Management und überhaupt allgemein über den Beruf erfahren werde. 

 Ich bin gespannt, ob dieser Beruf später mal was in der Art für mich sein würde. 

 Ich hoffe, dass ich auch viel Spaß habe und Erfahrung sammel. 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 

Arbeitsblatt 2: GOB - Das Unternehmen meiner Berufsfelderkundung 

 
Arbeitsauftrag: Die GOB in Krefeld 
 
1.) Wie lauten der Name, die Adresse und die URL deines Unternehmens? 

 Europark Fichtenhein A4 47807 Krefeld Deutschland 
2.) Welche Produkte und/oder Dienstleistungen bietet die GOB an? 

 GOB-Kunden und Serviceportal 

 GOB-Trainingscenter 

 GOB-Veranstaltungen 
3.) Wer ist der Ansprechpartner für Praktikum und Ausbildung bei der GOB? 

 Frau Ute Redeker 
4.) Wie viele Mitarbeiter hat die GOB? 

 250 Mitarbeiter 
5.) Welche Ausbildungsberufe können dort erlernt werden? 

 Fachinformatiker/in für Anwendungsentwicklung 

 Fachinformatiker/in für Systemintegration 

 Informatikkaufmann/-kauffrau 

6.) Welche weiteren Karrieremöglichkeiten bietet die GOB an? 

 Trainee-Programm 

 Vertriebsbeauftragte 

 Diplomarbeiten 

7.) Was kannst du über die Geschichte in Erfahrung bringen? 

 Die GOB wurde 1956 gegründet 
 

8.) Wer kann zu den Kunden der GOB gezählt werden? 

 Kleinere Unternehmen/Firmen    
 
9.) Wie viele Frauen haben da schon gearbeitet? 

 In welchen Ländern hat die GOB überall Firmen? 

 Wer ist der Geschäftsführer? 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 

Arbeitsblatt 3: Die Ausbildungsberufe/duales Studium bei der GOB 
                          Fachinformatiker/Wirtschaftsinformatiker und  
                         Informatikkaufmann/Vertriebsingenieurwesen  

 
Arbeitsauftrag: Recherchiere unter den angegebenen Seiten zu den Ausbildungsberufen 
 
 

Systemintegration 
• Realschulabschluss Noten-Durchschnitt 2,5 
• Man arbeitet zum Beispiel in der Medizin oder Bau oder Logistik-
Branche 
• Bei GOB Abi oder Fach-Abi 
• Ausbildungszeit 3 Jahre 
• Man sollte sich gerne mit Computer-Hardware beschäftigen 
• Man sollte gut Englisch können und eine Ahnung von Computern haben 

 
Anwendungsentwicklung 

• Realschulabschluss Noten-Durchschnitt 2,5 
• Man arbeitet vorwiegend in kaufmännischen Bereichen, aber auch 
andere Bereiche sind vorhanden 

 
 
Berufsschule 
 
Was macht man in diesem Beruf? 

 IT System Kaufleute beraten Kunden bei der Planung und Anschaffung von IT 
Produkten wie Computersystemen, Softwarelösungen oder Telefonanlagen. 

 Hierfür analysieren sie die speziellen Anforderungen des Kunden und 
konzipieren passende Information und telekommunikationstechnische 
Lösungen 

 Projekte leiten sie kaufmännisch, technisch und organisatorisch 

 Sie kalkulieren und erstellen Angebote, informieren Kunden über 
Finanzierungsmöglichkeiten 

 schließen Verträge und rechnen Leistungen ab 

 Beschaffen von Hard- und Software  

 installieren IT Systeme 

 nehmen diese in Betrieb und übergeben sie an den Kunden 

 IT System Kaufleute stehen den Kunden als Ansprechpartner zur Verfügung 

 schulen diese und weisen sie in die Benutzung neuer Systeme ein 

 Darüber hinaus erarbeiten sie Marketingstrategien und setzen sie um 
 
Wo arbeitet man? 

 IT-System Kaufleute arbeiten hauptsächlich in der Softwareberatung und 
Herstellung 

 bei Datenverarbeitungsdiensten 

 bei Herstellern von Information und Telekommunikationstechnik 

 Meist sind sie in Büroräumen am Computer oder im Außendienst direkt beim 
Kunden tätig 
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 Information und Beratungsgespräche finden in Besprechungsräumen statt 

 Einweisungen und Anwenderschulungen in Schulung und Unterrichtsräumen 
 
Worauf kommt es an? 

 Kommunikationsfähigkeit sowie Kunden- und Serviceorientierung  

 Verhandlungen beim Beschaffen von Hard- und Software erfordern 
Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen. 

 Für die Abrechnung von Auftragsleistungen sowie das Erstellen von 
Kalkulationen sind fundierte Kenntnisse in Mathematik unerlässlich 

 gute Kenntnisse im Bereich Informatik 

 Wissen in Wirtschaft ist hilfreich, wenn Geschäftsprozesse und 
Betriebsabläufe simuliert und Marketingstrategien konzipiert werden 

 Gute Ausdrucksfähigkeit in Deutsch und Englisch für Kundenkontakt 
 
Was verdient man in der Ausbildung? 
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat: 
  
1. Ausbildungsjahr: € 810 bis € 841 
 
2. Ausbildungsjahr: € 863 bis € 887 
 
3. Ausbildungsjahr: € 923 bis € 950 
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Grundinformationen 

Name und Anschrift 
GOB Software & Systeme GmbH & Co. KG 
Europark Fichtenhain A4 
47807 Krefeld 
Deutschland 

Vertretungsberechtigter 

Heinz Bellen, Andreas Wessels 
Geschäftsführer 

Kontakt  
 
Telefon + 49 2151 349-3000 
Telefax + 49 2151 349-1120 
E-Mail info@gob.de 

Kommanditgesellschaft 

Registergericht: Amtsgericht Krefeld 
Registernummer: HRA 3944 

Verantwortliche nach § 55 Abs. (2) Rundfunk-staatsvertrag (RStV) 

Sandra Naujoks 
Marketingreferentin 

Kontakt 

Telefon +49 2151 349-1133 
E-Mail  webmaster@gob.de 

GOB Software & Systeme GmbH & Co. KG 
Europark Fichtenhain A4 
47807 Krefeld 
Deutschland 

Persönlich haftende Gesellschafterin 

GOB Software & Systeme Verwaltungs GmbH 

Registergericht: Amtsgericht Krefeld 
Registernummer: HRB 6862 

Umsatzsteuer-ID-Nr. 
DE 121646140 
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Vorbereitung Pilotprojekt Berufsfelderkundung GOB und RHG 

Arbeitsblatt 4: Erkundungsbogen  

 
Arbeitsauftrag: Erstelle im Team einen Erkundungsbogen, den du während und nach der 
Berufsfelderkundung bearbeitest 
 
Fragen und Beobachtungen zum Beruf/Berufsfeld : 
 

1.) Wie sind die Arbeitszeiten der Mitarbeiter? 
 
 
 
 
 
 

 
 

2.) Müssen sie manchmal auch am Wochenende arbeiten? 
 
 
 
 
 
 

 
 

3.) Kann ich hier auch später meine Ausbildung machen? 
 
 
 
 
 
 

 
 

4.) Kann ich auch von zu Hause arbeiten? 
 
 
 
 
 
 

 
 

5.) Kann es Kunden geben, wo man hinfahren muss? 
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Fragen und Beobachtungen zu Arbeitsproben : 
 

1.) Was dürfen wir machen? 
 
 
 
 
 
 

 
 

2.) Was konnten/beherrschten wir von dem, was wir gemacht haben? 
 
 
 
 
 
 

 
 

3.) Was haben wir gelernt? 
 
 
 
 
 
 

 
 

4.) Kann ich mir vorstellen später eine Ausbildung zu machen? 
 
 
 
 
 
 

 
 

5.) Welche Fähigkeiten sind dabei wichtig?  
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6.) Muss man bestimmte Fachbegriffe können? 
 
 
 
 
 
 

 
 

7.) Welche Fachbegriffe habe ich gelernt? 
 
 
 
 
 
 

 
 
Allgemeine Fragen an die Mitarbeiter der GOB : 
 

1.) Muss ich mein Essen selber mitbringen? 
 
 
 
 
 
 

 
 

2.) Möchten Sie mal Geschäftsführer werden? 
 
 
 
 
 
 

 
 

3.) Sind die Arbeitsbedingungen gut? 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



 

     

 3944   Seite 1 von 2 
 

Feedbackbogen Berufsfelderkundung 

 

Liebe/r …, 

 

wir möchten dich bitten, auf diesen Blättern von deinen Eindrücken zu berichten, 

damit wir als Betrieb unsere Berufsfelderkundung verbessern können. Deine Anga-

ben werden vertraulich behandelt und nicht an Andere weitergegeben. 

 

 

Alter:    Geschlecht:  m   w     Klasse:     Schule:  

 

Tätigkeitsbereich:    Fachinformatiker/in                  Informatikkaufmann/-frau  

     

 

 stimmt 

genau 

stimmt 

fast 

stimmt 

weniger 

stimmt 

nicht 

 

Die Aufgaben und Tätigkeiten… 

- waren gut zu bewältigen. 

 

- waren interessant und abwechslungs-

reich. 

 

- waren vom Umfang her angemessen. 

 

 

    

 

Die Aufgabenzuteilung… 

- Warst du mit der betrieblichen Betreu-

ung zufrieden? 

 

- Haben die Azubi Paten sich ausrei-

chend Zeit genommen, dir die Aufga-

ben zu erklären? 

 

 

    



 

     

  

 

Seite 2 von 2 
 

 

Die Berufsfelderkundung… 

- hat alle meine Erwartungen erfüllt. 

 

- hat mir einen guten Einblick verschafft. 

 

- hat mir Spaß gemacht. 

 

- hat mich bei der Berufswahl weiterge-

bracht. 

    

 

 

Was hat dir besonders gut gefallen (z.B. Aufgaben, Betreuung, etc.)? 

 

 

 

Was hätte aus deiner Sicht besser laufen können? 

 

 

 

Welche deiner Erwartungen an die Berufsfelderkundung wurden erfüllt? Welche 

nicht? 

 

 

 

Kannst du dir vorstellen, in unserem Unternehmen ein/eine  

 

Praktikum                                Ausbildung                                 Duales Studium  

 

zu absolvieren? Bitte zutreffendes ankreuzen. 

 

 

Herzlichen Dank für deine Mühe! 



 

 
 
 
Auswertung Schülerfeedback zur 
Berufsfelderkundung am  mit der RHG Krefeld 
im Betrieb der GOB (Bereiche: Fachinformatiker/in) 
 
Nachfolgend sind die Angaben der anonymen Befragung von den Schülerinnen und Schülern, die an der 
Berufsfelderkundung teilgenommen haben, aufgeführt. Die Auswertung der Fragen „Zum 
Beruf/Berufsfeld“ und „Zur Organisation“ sowie zu „Praktikum/Ausbildung im Betrieb“ ist jeweils unterteilt 
nach männlich (m), weiblich (w) und gesamt (g). Bei den offenen Fragen steht das Geschlecht in 
Klammern hinter der Aussage. 
 
 

Die Aufgaben und Tätigkeiten… stimmt 
genau 

stimmt fast 
stimmt 
weniger 

stimmt 
nicht 

 m w g m w g m w g m w g 

- waren gut zu bewältigen. 2 - 2 2 - 2 - - - - - - 

- waren interessant und 
abwechslungsreich. 

3 - 3 1 - 1 - - - - - - 

- waren vom Umfang her angemessen 2 - 2 2 - 2 - - -  - - - 

 

Die Aufgabenzuteilung… stimmt 
genau 

stimmt fast 
stimmt 
weniger 

stimmt 
nicht 

 m w g m w g m w g m w g 

- Warst du mit der betrieblichen 
Betreuung zufrieden? 

4 - 4 - - - - - - - - - 

- Haben die Azubi Paten sich 
ausreichend Zeit genommen, dir die 
Aufgaben zu erklären? 

4 - 4 - - - - - - - - - 

Die Berufsfelderkundung… stimmt 
genau 

stimmt fast 
stimmt 
weniger 

stimmt 
nicht 

 m w g m w g m w g m w g 

- hat alle meine Erwartungen erfüllt. 3 - 3 - - - 1 - 1 - - - 

- hat mir einen guten Einblick verschafft. 1 - 1 2 - 2 1 - 1 - - - 

- hat mir Spaß gemacht. 3 - 3 1 - 1 - - - - - - 

- hat mich bei der Berufswahl 
weitergebracht. 

1 - 1 1 - 1 1 - 1 1* - 1 

 
* Hier bin ich mir nicht ganz sicher, lässt sich aus Kopie nicht erkennen weil ein Junge zwei Kreuze 

gesetzt hat, könnte auch zu „stimmt weniger“ zu zählen sein. 
 

Zur Auswertung 

Was hat dir besonders gut gefallen (z.b. Aufgaben, Betreuung, etc.)? 
 

- „Die Betreuung war sehr nett. Programmierung mit Visual Basic war sehr spannend.“ (m) 
- „Es hat mir alles gefallen, außer dass wir bei der Systeminteg. Eine halbe Stunde nichts getan 

haben.“ (m) 
- „Das Programmieren des Taschenrechners, die Betreuung der Azubis und die Verpflegung. 

Und das arbeiten mit SharePoint!“ (m) 
- „Das Arbeiten mit Sharepoint. Die Betreuung.“ (m) 

 



 

 

Was hätte aus deiner Sicht besser sein können? 
 

- „Die Felder auf dem Feedbackbogen hätten größer sein können, man schreibt nämlich sehr, 
sehr schnell über den Rand.“ (m) 

- „Dass man die Zeit bei der Systemintegration besser einteilt.“ (m) 
- „Nichts“ (m) 
- „Es hätte schwierigere Aufgaben geben müssen, damit wir lernen wie wir schwere Sahen 

bearbeiten.“ (m) 
 

Welche deiner Erwartungen an die Berufsfelderkundung wurden erfüllt? Welche nicht? 

 
-  „Ich hätte gedacht, dass die Bfe (Berufsfelderkundung) mehr am Beruf orientiert wäre. Wir 

haben ja eigentlich nur mit zwei Programmen programmiert und Windoof 8 neu aufgesetzt; ich 
glaube nicht, dass ein Fachinformatiker das den ganzen Tag macht.“ (m) 

- „Alle meine Erwartungen wurden erfüllt.“ (m) 
- „Es wurden alle Erwartungen erfüllt.“ (m) 
- „Wir haben mit SP gearbeitet. Wir haben nichts Anspruchsvolles gemacht.“ (m) 

 

Kannst du dir vorstellen, in unserem Betrieb  Ja Nein 

m w g m w g 

ein Praktikum zu machen? 4 - 4 - - - 

eine Ausbildung zu absolvieren? 2 - 2 2 - 2 

Ein duales Studium zu absolvieren? 3 - 3 1 - 1 

 
 



 

 
 
 

 

Auswertung Schülerfeedback zur 
Berufsfelderkundung  mit der RHG Krefeld im 
Betrieb der GOB (Informatikkaufmann/-frau) 
 
Nachfolgend sind die Angaben der anonymen Befragung von den Schülerinnen und Schülern, die an der 
Berufsfelderkundung teilgenommen haben, aufgeführt. Die Auswertung der Fragen „Zum 
Beruf/Berufsfeld“ und „Zur Organisation“ sowie zu „Praktikum/Ausbildung im Betrieb“ ist jeweils unterteilt 
nach männlich (m), weiblich (w) und gesamt (g). Bei den offenen Fragen steht das Geschlecht in 
Klammern hinter der Aussage. 
 
 

Die Aufgaben und Tätigkeiten… stimmt 
genau 

stimmt fast 
stimmt 
weniger 

stimmt 
nicht 

 m w g m w g m w g m w g 

- waren gut zu bewältigen. - - - - 1 1 - - - - - - 

- waren interessant und 
abwechslungsreich. 

- - - - 1 1 - - - - - - 

- waren vom Umfang her angemessen - 1 1 - - - - - -  - - - 

 

Die Aufgabenzuteilung… stimmt 
genau 

stimmt fast 
stimmt 
weniger 

stimmt 
nicht 

 m w g m w g m w g m w g 

- Warst du mit der betrieblichen 
Betreuung zufrieden? 

 1  - - - - - - - - - 

- Haben die Azubi Paten sich 
ausreichend Zeit genommen, dir die 
Aufgaben zu erklären? 

 1  - - - - - - - - - 

Die Berufsfelderkundung… stimmt 
genau 

stimmt fast 
stimmt 
weniger 

stimmt 
nicht 

 m w g m w g m w g m w g 

- hat alle meine Erwartungen erfüllt. - - - - 1 1 - - - - - - 

- hat mir einen guten Einblick verschafft. - 1 1 - - - - - - - - - 

- hat mir Spaß gemacht. - -  - - 1 1 - - - - - - 

- hat mich bei der Berufswahl 
weitergebracht. 

- - - - - - - 1 1 - - - 

 
 

Zur Auswertung 

Was hat dir besonders gut gefallen (z.b. Aufgaben, Betreuung, etc.)? 

 
- „Dass wir bei einem Gespräch mit einem Kunden zuhören konnten.“ (w) 

 

 

Was hätte aus deiner Sicht besser sein können? 
 

 

Welche deiner Erwartungen an die Berufsfelderkundung wurden erfüllt? Welche nicht? 

 



 

 

- „erfüllt: ich weiß jetzt, was in diesem Bereich gemacht wird. Nicht erfüllt: Ist dieser Beruf was 
für die Zukunft?“ (w) 

 

Kannst du dir vorstellen, in unserem Betrieb  Ja Nein 

m w g m w g 

ein Praktikum zu machen?   - 1  1  - - - 

eine Ausbildung zu absolvieren?   - 1  1  - - - 

Ein duales Studium zu absolvieren?   -   -   -  - 1 1 

 
 



Fotodokumentation Berufsfelderkundung GOB Krefeld 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler des Ricarda-Huch-Gymnasiums bei der GOB mit ihrer Betreuerin Frau Christina Jung. 

 

 

Die Erwartungen der Schülerinnen und Schüler an den Tag und  die Erkundung des Berufsfeldes sind vielfältig. 

 

 

 



 

Ein Rundgang durch das Gebäude der GOB gibt den Jugendlichen einen Überblick. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schülerinnen und Schüler bei der Umsetzung verschiedener Aufgaben am PC mit Hilfe der „Azubi-Paten“. 

 

 

 

 



 

 

Schülerinnen und Schüler des Ricarda-Huch-Gymnasiums mit ihren „Azubi-Paten“ am Ende eines eindrucksvollen 

Tages. 
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